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Rietberg (WB). Ein weiteres
Orgelkonzert zur Fastenzeit wird
am ersten Fastensonntag, 14. Feb-
ruar, veranstaltet. Beginn ist um 17
Uhr in der Kapelle der Gemein-
schaft Vita in Rietberg an der Sten-
nerlandstraße 22. Der Konzertor-
ganist Engelbert Schön will eige-
nen Angaben zufolge mit seinen
einerseits lebhaften und anderer-
seits ernsten und meditativen Stü-
cken in diesem Konzert helfen, in-
nezuhalten, zur Ruhe zu kommen
und zu meditieren. »Dazu lädt die
Fastenzeit ein«, heißt es in einer
Ankündigung. Werke von Johann
Sebastian Bach, Dietrich Buxtehu-
de oder Felix Mendelssohn-Bar-
tholdy sollen die Zuhörer erfreuen
und berühren. Eingeladen sind alle
Freunde der Orgelmusik und alle,
die sich Zeit für eine besinnliche
Stunde zu Beginn der Fastenzeit
nehmen wollen. Der Eintritt ist
frei. Es gibt eine Türkollekte.

Orgelklänge
zur Fastenzeit

Rietberg-Neuenkirchen (WB).
Bei Geschwindigkeitsmessungen
auf der Druffeler Straße in Neuen-
kirchen ist Angaben der Polizei zu-
folge am Dienstag ein Verkehrsteil-
nehmer mit 95 Stundenkilometern
bei Tempo 50 außerhalb geschlos-
sener Ortschaften gemessen wor-
den. Ihn erwartet jetzt ein Buß-
geldbescheid in Höhe von 160
Euro und ein Fahrverbot von
einem Monat. Gegen 20 Verkehrs-
teilnehmer wurde ein Bußgeldver-
fahren eingeleitet, 124 Verkehrs-
teilnehmer müssen ein Verwarn-
geld bezahlen.

Raser erwartet
ein Fahrverbot

Tageskalender

Notdienste
Bahnhof-Apotheke in Gütersloh,
Carl-Bertelsmann-Straße 6, Tele-
fon 05241/20080, 9 bis 9 Uhr am
Folgetag.

Rathaus/Bürgerbüro

Rathausstraße 36, 8.30 bis 18
Uhr Bürgerbüro geöffnet.

Bäder

Hallenbad, Torfweg 71, 6 bis 7.30
Uhr Öffentlichkeitsschwimmen.

Büchereien

Stadtbibliothek, Emsstraße 10,
14.30 bis 19 Uhr geöffnet.

Wochenmärkte

Wochenmarkt Mastholte, 7.30 bis
13 Uhr Platz zwischen Jakobistra-
ße und »Alter Markt«.

Ausstellungen

Kunsthaus/Museum Dr. Wilfried
Koch, Emsstraße 10, 14.30 bis 18
Uhr geöffnet.

Familie

Familienzentrum, Südtorschule, 9
bis 12 Uhr, 14 bis 18 Uhr geöffnet.

Vereine und Verbände

DLRG Rietberg, 19 Uhr Jugend-
schwimmen, 20 Uhr Rettungs-
schwimmausbildung/Erwachse-
nenschwimmen.
MGV Sängergruß Mastholte,
Domschenke Sittinger, 19.45 Uhr
Probe.
MGV Liedertafel Rietberg, Gast-
stätte Blomberg, 20 Uhr Probe.
TuS Viktoria Rietberg, Abteilung
Schwimmen, Schwimmhalle am
Torfweg, 16 Uhr Schwimmkursus,
16.45 Uhr Schwimmtraining.

Kinder geben närrische Macht ab
Es fiel schwer, aber es musste sein: Das Rietberger Kinderprinzenpaar
hat am Dienstagnachmittag den symbolischen Schlüssel zum Rathaus an
Bürgermeister Andreas Sunder (links) zurückgegeben. Allerdings rück-
ten Prinz Tom II. Stücker und Prinzessin Maya I. Hanhardt (rechts) dieses
entscheidende Zeichen der närrischen Macht über die Stadt nicht ganz
freiwillig raus. Der Bürgermeister musste sich einen (spaßigen) Kampf
mit den beiden liefern und außerdem mit Schaumküssen und Bonbons
Überzeugungsarbeit leisten. 

R i e t b e r g (WB). In Nami-
bia hat die Rietberger Sängerin
Anna-Maria Zimmermann vor
Kurzem auf der Bühne gestan-
den – für einen guten Zweck.
Von den Einnahmen soll in die-
sem Jahr der Bau einer Schule
finanziert werden.

Bei dem Benefizkonzert in Wind-
hoek hat Zimmermann gemeinsam
mit einigen weiteren Schlagersän-
gern aus Deutschland gesungen. In
der namibischen Hauptstadt laute-
te das Motto schließlich »Deutsche
Schlagernacht«. Kristina Bach, die
Wildecker Herzbuben, Gotthilf Fi-
scher oder Michael Morgan sangen
ebenfalls für einen guten Zweck.
Außerdem mit dabei: Ireen Sheer,
Chris Roberts, Yma América sowie

Klassenräumen auch schlafen, um
vor der Witterung geschützter zu
sein«, teilt die Stiftung mit. Wenn
möglich, soll dann im kommenden
Jahr der Bau der restlichen vier
Klassenräume realisiert werden.
Bei sämtlichen Aktionen arbeitet
die Stiftung mit dem Verein Kakao-
land zusammen. 

Die Stiftung setzt sich eigenen
Angaben zufolge weltweit für die
Förderung von Bildung sowie den
Bau von Schulen ein. Im vergange-
nen Jahr habe man insgesamt 27
Schulen gebaut. Geholfen haben
bei der Finanzierung weitere be-
kannte Künstler wie Roberto Blan-
co, Nicole, Claudia Jung, Michael
Holm oder Bata Illic, die in Wind-
hoek bereits vor Anna-Maria Zim-
mermann aufgetreten. 

@ ____________________________
www.fly-and-help.de

Konzerte sollen Kindern helfen
Anna-Maria Zimmermann singt in Namibia für guten Zweck – Stiftung will Schule bauen

Zweimal hat die Rietberger Sängerin Anna-Maria Zimmermann in Nami-
bias Hauptstadt Windhoek auf der Bühne gestanden. Mit den Einnah-

men soll der Bau einer Schule finanziert werden. Nach ihren Auftritten
hat sie auch einige Schulen in der Hauptstadt besucht.

Fachleute wollen 
Hausbesitzer beraten

Aktion »Neue Wärme für Ihr Haus« und Initiative »AltBauNeu«
R i e t b e r g (WB). Mit der

richtigen Heizungsanlage kön-
nen Hausbesitzer viel Geld
sparen. Die Beratungsaktion
»Neue Wärme für Ihr Haus«
der Stadt Rietberg und der Ini-
tiative »AltBauNeu« des Krei-
ses Gütersloh informiert vom
29. Februar bis zum 31. März
über Heizungsoptimierung
und Energiesparen. 

Zum Auftakt der Aktion referiert
Energieberater Ulrich Honigmund
am Mittwoch, 24. Februar, um 19
Uhr im Sonnenhaus (Klimapark)
zum Thema »Heizungsoptimie-
rung und Austausch alter Heizkes-
sel«. Der Eintritt ist kostenlos, eine
Anmeldung nicht erforderlich. 

Die Energieexperten von der
Verbraucherzentrale Nordrhein-
Westfalen beraten Hausbesitzer
auch zu Hause. Eigentümer mit bis
zu vier Wohnungen können sich je
nach Alter der Heizungsanlage für
zwei Beratungsschwerpunkte an-
melden. Für die Erstberatung
»Neue Heizung« muss die Heizung
mindestens 15 Jahre in Betrieb
sein, für die Heizungsvisite »Opti-
mierung der Anlage« mindestens

fünf Jahre. Die Beratung kostet
normalerweise 60 Euro und ist nur
im Rahmen dieser Aktion kosten-
los. »Da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist, lohnt sich eine schnelle
Anmeldung«, rät Rietbergs Klima-

schutzmanagerin Anika Hering.
Anmeldungen nimmt die Verbrau-
cherzentrale telefonisch unter Tel.
0 52 44 / 90 59 19 oder per E-Mail
an rietberg.energie@vz-nrw.de
entgegen. 

Rietbergs Klimaschutzmanagerin Anika Hering rät Hausbesitzern, sich
zeitnah für die kostenlose Beratung anzumelden.

Kiki und Costa Cordalis.
Zweimal standen die Künstler im

Sport Klub Windhoek auf der Büh-
ne. »Mit den beiden Veranstaltun-
gen sind wir sehr zufrieden«, sagte
Reiner Meutsch, Ma-
nager von Anna-
Maria Zimmermann
und Verantwortlicher
der Stiftung »fly &
help«, die ihren Sitz
in der rheinland-pfäl-
zischen Ortsgemein-
de Kroppach hat.
Nach ihren Auftritten
statteten Zimmer-
mann und die ande-
ren Sänger einigen Schulen im
Umland der Hauptstadt einen Be-
such ab. 

Meutsch will einer Schule unter
die Arme greifen. Die Bildungsein-
richtung ist im kleinen Dorf Omu-

honga – etwa 900 Kilometer ent-
fernt von Windhoek. In dieser Ort-
schaft soll ein langfristiges Pro-
gramm finanziell gefördert wer-
den. Es sollen Stiftungsangaben

zufolge sieben neue
Klassenräume, eine
Küche mit Speisesaal,
ein Hostel für 150
Kinder, Unterkünfte
für die neun Lehre-
rinnen und Lehrer so-
wie ein Bohrloch ge-
baut werden. Die Stif-
tung will – auch mit
den Mittel aus dem
Benefizkonzert der

Rietberger Sängerin – in einem
ersten Schritt in diesem Jahr den
Bau eines Schulblocks mit drei
Klassenräumen und einer Küche
finanzieren. »Für den Übergang
könnten die Kinder dann in den

»Mit den beiden 
Veranstaltungen 
in Windhoek sind 
wir sehr zufrie-
den.«

Reiner M e u t s c h

Daten für 
Mietspiegel
Fragebogen-Rückgabe

Rietberg (WB). Die Städte und
Gemeinden im Kreis Gütersloh be-
fragen seit Anfang des Jahres Ver-
mieter zu den Wohnungsmieten.
Auch Rietberger Wohneigentü-
mern liegt den Grundsteuerbe-
scheiden jetzt der Fragebogen bei.
Aus den Daten entstehen ein Miet-
spiegel und Richtwerte für Unter-
kunftskosten. Mit der Vermieterbe-
fragung soll das aktuelle Niveau
der Mietkosten ermittelt werden.
Ziel ist ein qualifizierter Mietspie-
gel, also eine Übersicht über die
ortsübliche Vergleichsmiete im frei
finanzierten Wohnungsbau.
Gleichzeitig sollen mit den Daten
die Wohnkosten für diejenigen, die
Leistungen nach dem Sozialgesetz-
buch erhalten – darunter fallen die
Leistungen aus dem SGB II –
»Hartz IV« und dem SGB XII – »So-
zialhilfe« – an die aktuelle Woh-
nungsmarktsituation angepasst
werden.

Die Stadt Rietberg bittet die an-
geschriebenen Vermieter, die Er-
hebung zu unterstützen und die
Fragebögen bis zum 15. Februar
ausgefüllt zurückzuschicken. Die
Teilnahme an der Befragung ist
kostenlos und freiwillig. Die Anga-
ben werden im Anschluss anony-
misiert und in zusammengefasster
Form weiterverarbeitet. Der Kreis
Gütersloh hat nach einem Aus-
schreibungsverfahren das For-
schungsinstitut F + B Forschung
und Beratung für Wohnen, Immo-
bilien und Umwelt GmbH aus
Hamburg mit der Datenauswer-
tung beauftragt. Ergebnisse sollen
Mitte des Jahres vorliegen.

Theater bei 
Bökamp

Rietberg-Bokel (WB). Zu ihrer
neuen Theateraufführung »Dreis-
tes Stück im Greisenglück« lädt die
Laienspielgruppe Bokel in den Saal
des Gasthofes Bökamp an der
Brunnenstraße 1 in Bokel ein. Die
Termine für die Aufführungen im
Überblick: Samstag, 12. März, 20
Uhr; Sonntag, 13. März, 16 Uhr;
Samstag, 19. März, 20 Uhr; Sonn-
tag, 20. März, 16 Uhr. Zur der Ge-
neralprobe der Laiendarsteller am
Samstag, 12. März, 15 Uhr, sind al-
le interessierten Kinder eingela-
den, teilen die Verantwortlichen
mit. Der Verkauf der Eintrittskar-
ten für die Vorstellungen im Pfarr-
zentrum ist an diesem Samstag,
13. Februar, 16.30 bis 18.30 Uhr.
Zudem sind Karten ab Mittwoch,
17. Februar, in der Gaststätte Bö-
kamp und an der Abendkasse er-
hältlich

Rietberg (WB). Nach dem Auszug der Caritas-Konferenz aus dem Vin-
zenzhaus an der Riekstraße sind die »Seniorenbetreuung« und die »Grup-
pe Behinderte und Nichtbehinderte« in ihr neues Domizil in der »Vinzenz-
stube« gezogen. Kleiderladen, Warenkorb und Familienhilfe haben neue
Räume in der Aula an der Riekstraße. Am Sonntag, 14. Februar, sollen die
neuen Räume für Bürger geöffnet werden – in der Zeit von 10.30 bis 13
Uhr. Bei dem Tag der offenen Tür können alle Räumlichkeiten besichtigt
werden. Alle Interessierten sind dazu eingeladen.

Caritas-Konferenz stellt sich vor


